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Online-Befragung von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Die Infrastruktur für den Fuß- und Radverkehr in Borchen 
muss an vielen Stellen besser, sicherer und damit attrak-
tiver werden. Um für weitere Maßnahmen, beispielsweise 
in Form von Anträgen im Rat der Gemeinde, eine mög-
lichst breite Grundlage zu haben, möchten wir mit dieser 
Umfrage Ihre Erfahrungen kennenlernen. Dafür brauchen 
wir Ihre Unterstützung. 

Ihre Hinweise und Anregungen sind gefragt.  
Machen Sie mit unter: www.borchen.radalarm.de

Radalarm ist ein Projekt der Initiative für Radfahrer in 
Pader born, die gemeinsam von Pro Grün und dem All-
gemeinen Deutschen Fahrradclub (ADFC) gegründet 
wurde, um durch das Aufzeigen von Schwachstellen im 
Bereich Fuß- und Radverkehr konkrete Verbesserungen 
einzufordern. Gemeinsam haben wir eine interaktive 
Abfrage-Plattform entwickelt, um auf der Grundlage  
Ihrer Informationen Lösungen entwickeln zu können.



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wollen die Mobilitäts-
wende vom motorisierten zum klimafreundlichen 
Verkehr in Borchen voranbringen. 

Die konsequente Ver-
besserung des Fuß- und 
Radverkehrs ist dafür 
eine Voraussetzung. 
Das schafft Akzeptanz, 
den PKW öfter einmal 
stehen zu lassen und 
stattdessen zu Fuß zu 
gehen oder das Rad zu 
nutzen.

Wenn wir von Radwegen reden, dann meinen wir damit 
„richtige“ Wege für den Radverkehr, auf denen Jung und 
Alt sicher, zügig und durchgehend auch längere Strecken 
fahren können. Die heutige Realität lässt sich leider allzu 
oft beschreiben als eine Mischung aus zugeparkten Wegen, 
Fahrstreifen auf Bürgersteigen mit hohen Kanten, fehlen-
den Radstreifen und häufig erforderlichen Seitenwechseln.

Das kann Borchen besser!

Mit Ihrer Unterstützung wollen wir die Wege in Borchen 
für den Fuß- und Radverkehr besser machen. Sie kennen 
die Gefahrenstellen, denen Sie täglich begegnen. Diese 
gilt es zunächst zu finden und zu benennen. 

Für eine echte Mobilitäts-
wende in Borchen



Sichere Wege – mit dem Rad oder zu Fuß! 

Nennen Sie uns unter www.borchen.radalarm.de die 
Stellen im Gebiet der Gemeinde Borchen, an denen Ihrer 
Meinung nach Handlungsbedarf besteht. Wir erhalten da-
mit eine Basis, um in Form von Anregungen und Anträgen 
an die Gemeinde konkrete Verbesserungen auf den Weg zu 
bringen: für sichere Radwege, für zusätzliche Querungs-
hilfen, zur Beseitigung von Sichtbehinderungen. 

Bei erkennbarem Bedarf können Wohnstraßen auch als 
verkehrsberuhigte Bereiche ausgewiesen werden. So 
wollen wir Borchen Stück für Stück zu einer Gemeinde 
machen, in der die Menschen gerne zu Fuß gehen und 
sicher das Fahrrad nutzen können.
 
In Nordrhein-Westfalen sind bereits 87 Kreise, Städte und 
Gemeinden Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- 
und fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise in 
NRW (AGFS). Die Mitglieder in der AGFS haben sich ver-
pflichtet, Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur für 
den Fuß- und Radverkehr umzusetzen (www.agfs-nrw.de). 
Wir wollen, dass die Gemeinde Mitglied in der AGFS wird, 
ein professionelles, klimafreundliches Konzept für den Fuß- 
und Fahrradverkehr in Borchen erstellt und dieses dann 
auch umsetzt.



Besuchen Sie die Seite: 

www.borchen.radalarm.de 

Unter dem Feld „Jetzt melden“ gelangen Sie zu einer 
digitalen Karte. Markieren Sie dort die Problemstellen und 
nennen Sie uns Ihren Vorschlag für eine Verbesserung. 

Die markierte Stelle mit Beschreibung ist nach Frei-
schaltung in der Karte, ohne Angabe von Namen und 
E-Mail-Adressen, sichtbar.  

Und so funktioniert  
der Radalarm Borchen



Online oder Offline?

Wer nicht im Internet 
Einträge vornehmen 
will oder kann, kann uns 
seine Anregungen auch 
in einer öffentlichen 
Veranstaltung nennen. 
Alle eingegangenen 
Anregungen werden wir 
in der Veranstaltung, die 
in Form eines Planungs-

workshops durchgeführt wird, besprechen. Die Termine 
hierfür werden rechtzeitig angekündigt.

Kontakt zum grünen Ortsverband Borchen:

Guido Reitmeyer: guido.reitmeyer@gmx.de
Hartmut Oster: hartmut-oster@gmx.de
Karl-Edzard Buse-Weber:  
karl-edzard.buse-weber@-online.de
Dieter Wiedemeier: wiedemeier@me.com

Zur Plattform „RadAlarm!“
Die hier eingesetzte „Meldestelle“ ist quasi der kleine Bruder der 
Seite www.radalarm.de, welche von der Initiative für Radfahrer in 
Paderborn und dem ADFC Paderborn mit Leben gefüllt wird. Realisiert 
und betrieben wird diese Lösung von OWL4one, dem lokal ansässigen 
Anbieter für Lösungen rund um kundenindividuelle Massenfertigung. 
Neben dem Engagement für moderne Mobilität vertreibt und produ-
ziert unser Partner u. a. individuelle Produkte für den Tischtennis-Sport 
unter www.kantenbaender.de.

Im Internet oder vor Ort – 
jeder kann mitmachen

V.i.S.d.P.: Guido Reitmeyer, guido.reitmeyer@gmx.de


